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Sehr geehrte Frau Kutscher,
sehr geehrter Herr Weckerle,
sehr geehrter Herf Köck,

im Auftrag von Ministerpräsident Horst Seehofer danke ich lhnen für lhr
Schreiben vom 13. Dezember 2008, mit dem Sie ihn um einen Gesprächs-
termin für die Bürgerinitiative BAB96 l\4ünchen bitten.

Bedauerlicherweise ist es Herrn Ministerpräsidenten Horst Seehofer auf-
grund der äußerst dicht gedrängten Terminsituation in den kommenden
Wochen und Monaten nicht möglich, lhrem Gesprächswunsch nach-
zukommen. Er möchte daher dem fachlich zuständigen Bayerischen
Staatsministerium des lnnern in dieser Angelegenheit den Vortritt lassen
und bittet Sie, sich ggf. direkt dorthin zu wenden. Herr L4inisterpräsident
Seehofer bittet Sie hierfür um lhr Verständnis.

Das Bayerische Staatsministerium des Innern hat Ablichtungen Ihres und
dieses Schreibens erhalten.

Mit freundlichen Grüßen
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